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MI | 18.05. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch in der 
Pizzeria „Highway“, Schwarzwald-
straße (gegenüber ZO)

SA | 28.05. | 10.00 - 14.00 Uhr
Kinderflohmarkt im ZO

+++ Termine +++

 Es ist das älteste Wirt-
schaftsgymnasium Deutsch-
lands. Zurzeit besuchen es 
2650 Schülerinnen und Schü-
ler (Vollzeit und Berufsschule). 
60 % davon kommen aus dem 
Umland, pendeln täglich ein. 
148 Lehrer und Lehrerinnen 
arbeiten dort. Die Rede ist 
vom Walter-Eucken-Gymna-
sium und den Kaufmännischen 
Schulen I. 
Ein Teil des Vorstands des Bür-
gervereins hat sich auf Einladung 
der Schulleitung vor Ort ausführ-
lich informiert. 
Wie die Schulleiterin Claudia 
Feierling betonte, fühlt sich die 
Schule von beiden Bürgerver-
einen in der Wiehre gut aufge-
nommen. Über Wiehrebahnhof, 
Johanniskirche und Schwaben-
torbrücke ist die Schule sehr gut 
an Stadt- und Höllentalbahn an-
gebunden. Die Schülerzahlen 
werden entgegen dem landes-
weiten Trend in absehbarer Zeit, 
jedenfalls in den nächsten zehn 
Jahren, nicht zurückgehen, die 
Bedeutung der Schule für die 
Ausbildung junger Menschen 
wird eher zunehmen, u.a. auch 
wegen neuer oder neu geplanter 
Ausbildungsgänge. Deshalb 
sieht die Schule optimistisch in 
ihre Zukunft.

Damit verschärft sich aber, wie 
der stellvertretende Schulleiter 
Hans-Albert Schüttig darstellte, 
das Hauptproblem der Schule: 
die Raumnot. 
Aktuell verteilt sich die Schule 
auf drei Standorte. Zusätzlich 
zum Stammsitz in der Glümer-
straße werden drei Räume der 
Turnseeschule genutzt. Dort ist 
man aber nur „geduldet“. Die 
Großen sind bei den Kleinen ein 

Fremdkörper. Noch wichtiger als 
Zweig- oder Außenstelle ist das 
Lycée Turenne an der Schüt-
zenallee.
Dieses imposante Gebäude 
kann auf eine hundertjährige 
Geschichte unterschiedlichster 
Nutzung zurückblicken. Nach 
dem Abzug der franz. Streitkräf-
te, die es zuletzt nutzten, war 
es in mehreren Bauabschnitten 
gründlich saniert und sorgfäl-
tig restauriert worden. Damit 
ist es heute sicherlich eines der 
schönsten Schulgebäude Frei-
burgs. 

Neben der Emil-Thoma-Grund-
schule und der Richard-Mitter-
maier-Schule nutzt das Wal-
ter-Eucken-Gymnasium 35 der 
sanierten Räume, wobei diese 
nachmittags der Musikschule 
zur Verfügung stehen. Trotz-
dem reicht der Platz in keiner 
Weise aus, so die Schulleitung. 
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DAS BÜRGERBLATT
Turenne: Vom Lycée zum Schulzentrum

Walter-Eucken-Gymnasium und die Kaufmännischen Schulen I

Die Raumknappheit zwingt zu 
äußerst komplizierten Stunden-
plänen und zu Wanderklassen. 
Dass der Schulbetrieb dennoch 
meist reibungslos läuft, grenze 
geradezu an ein Wunderwerk 
der Stundenplaner.
Wen da jetzt Ideen zur inneren 
Schulreform umtreiben, wer von 
einer engeren Zusammenarbeit 
in Projekten mit Grundschülern, 
behinderten Kinder und Berufs-
schülern träumt, wer sich eine 
engere Verzahnung von Emil-
Thoma-Realschule und Berufs-
schule bei der Vorbereitung auf 
die Arbeitswelt vorstellen kann, 
dessen Blick fällt jetzt rasch auf 
den Westflügel des Lycée Turen-
ne. Der ist von außen – zumin-
dest in einem gewissen Abstand 
– genauso gut aus. 
Der Flügel hat noch viele Räume, 
darunter auch große, schöne, 
die sich nicht nur für Unterricht 
nutzen lassen. Nur ist dieser 

Westflügel, der ein Kleinod sein 
könnte, leider gesperrt. Aus Si-
cherheitsgründen, der Statik we-
gen. Fünf bis sieben Millionen 
würde eine Sanierung wohl ko-
sten. Das Walter-Eucken-Gym-
nasium wäre seine Raumnöte 
los, die weitere Schul-Entwick-
lung leichter. Zwar ist dies kein 
Thema für den aktuell debat-
tierten Doppelhaushalt, aber 
ganz bestimmt für die begin-
nende Diskussion um „Stadtteil-
Leitlinien“. 
Ein Bildungszentrum an der Drei-
sam mit Berthold- und Deutsch-
Französischem Gymnasium, 
eines am/im Lycée Turenne 
und eine sie verbindende Mu-
sikspange vom Hirzberg zum 
Waldsee, so stellt sich der Bür-
gerverein die Zukunft vor.

W. Nagel, BV
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Ein historisches Gebäude im Freiburger Osten: Das ehemalige 
Lycée Turenne (französisches Gymnasium) an der Schützenallee 
mit seinem markanten Eckturm. Es wurde 1905-1907 erbaut als 
großherzoglich badisches Lehrerseminar. Heute wird es von an-
deren Schulen teilgenutzt.

Bürgerreise/15.-22. Juni  
in unsere ukrainische Partner- 
stadt Lemberg. Veranstaltet 
vom Bürgerverein + Reisebüro 
Gleisnost. Weiteres siehe S. 3 
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24 Jahre Amphibienschutz am Waldsee -
lohnt sich das Engagement?

 Diese Frage würden Erdkröten, 
Grasfrösche, Molche und Feuersala-
mander, könnten sie sprechen, ein-
deutig mit „ja“ beantworten, denn sie 
haben nicht nur überlebt, sondern ihre 
Anzahl hat erheblich zugenommen, 
seit es diese Rettungsaktionen gibt. 
Dies zeigen die täglichen Zählungen über 
24 Jahre, durch das Wetter verursachte 
Zufälle können somit ausgeschlossen 
werden. Dies ist umso erfreulicher, als 
weltweit die Amphibien durch den Klima-
wandel, Umweltgifte und schwindende 
Lebensräume sehr bedroht sind.
Was hat zur Zunahme der Amphibien 
geführt?
1990 wurde der Flohmarkt aus dem 
Mösle verlegt; fortan wurden weniger 
Amphibien totgetreten und die Nah-
rungsgrundlage der Jungtiere wurde 
nicht mehr zerstört. In den folgenden 
Jahren haben Garten- und Tiefbauamt, 
Umweltschutzamt, Forstamt und das 
Waldseerestaurant in Zusammenarbeit 
mit der Naturschutzjugend zahlreiche 
Verbesserungen durchgeführt: 
Zäune entlang des Fahrradweges und 
um Kreuzungen während der Amphibi-
enwanderung im März/April, angepasste 
Amphibienabscheider an den Bächen, 
Sperrung der östlichen Waldseestraße, 
Zäune und Baumstämme am Parkplatz. 
Auch hat sich die Zahl der freiwilligen Be-

treuer von anfangs 2 auf inzwischen 13 
sich abwechselnden Personen erhöht.
Die Straßensperrung ermöglicht, dass 
auch Kindergarten- und Grundschul-
kinder vormittags, ältere Schulkinder 
auch abends helfen können. Der Wald-
kindergarten Denzlingen kommt seit 
vier Jahren mit dem Zug und Stadt-
bahn zum Waldsee. Mit viel Spaß, an-
fangs auch Überwindung holen die 
Kinder die Tiere aus den Eimern an 
den Fangzäunen und bringen sie zum 
See. Auch Müll sammeln sie, damit 
Scherben die Tiere nicht verletzen. Die 
Wochenendabende sind der Mithilfe 
der Bevölkerung vorbehalten. Sogar 
eine Familie aus Offenburg ist gekom-
men. Vor dem Waldseerestaurant auf 
dem Parkplatz läuft dann all-abendlich 
eine Information „Alles im Eimer“ für 
interessierte Gäste des Restaurants. 
Sie lernen dabei, das heimliche Leben 
unserer Amphibien kennen, manchmal 
erleben sie sogar die Geburt von Feu-
ersalamanderlarven! Im Unterschied 
zu Kröten können Feuersalamander 
können nicht schwimmen. Sie gebären 
ihre Kiemen tragenden Larven an stillen 
Stellen des Bachoberlaufes.
Wenn uns Leute fragen “Wo sind denn 
die Amphibien, man sieht ja keine“, 
dann zeigt uns das; dass unsere Zäu-
ne dicht sind. 

Für dieses Jahr ist die Amphibienwanderung schon 
beendet. Allen beteiligten Ämtern und Helfern 
herzlichen Dank; das Engagement hat sich gelohnt.

Text und Fotos: Gisela Friederich

¢ Großer Vertrauensbe-
weis: Ohne Gegenstimme 
mit zwei Enthaltungen wur-
den Vorsitzender und Stell-
vertreter in geheimer Wahl 
(wieder)gewählt: Karl-Ernst 
Friederich (Foto), Hemut Tho-
ma und Dirk Blens. Auch der 
übrige Vorstand wurde bestä-
tigt. Ein ausführlicher Bericht 
folgt in der Juni-Ausgabe.

Vorstandwahlen 
beim Bürgerverein

+++ kurz berichtet +++

…hat der Radverkehr am Sandfangweg schon seit einigen  Jahren – und die meisten Verkehrs-
teilnehmer haben sich an diese Regelung auch  gewöhnt. Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
wird das Garten- und Tiefbauamt dennoch im Frühjahr den gesamten Querungsbereich anheben, 
umbauen und nördlich wie südlich mit einer „Aufpflasterung“ versehen. Ergänzend wird ein „Ze-
brastreifen“ angelegt. Diese Gesamtmaßnahme soll abgeschlossen sein, bevor ab Mitte August die 
letzte Phase beim Umbau der Schwarzwaldstraße beginnt; dann wird nämlich der gesamte stadt-
einwärts führende Umleitungsverkehr genau hier vorbei in die Kartäuserstraße fließen. Auch – und 
gerade – dann gilt: Vorfahrt für den Rad- und Fußverkehr! Text und Foto: Helmut Thoma, BV

Feuersalamander mit 
Neugeborenem

Waldkindergarten 
Denzlingen
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¢ Es gibt noch Plätze für die Bürgerreise in unsere 
ukrainische Partnerstadt Lemberg (Lviv), die der 
Bürgerverein gemeinsam mit dem Reisebüro Gleisnost 
vom 15. - 22. Juni 2011 durchführt. 
Mindestensteilnemerzahl 15, max. 25 Personen. 
Zum Programm gehören u. a. eine Stadtführung in  
Budapest, eine Stadtführung und Stadtrund-
fahrt in Lemberg (Innenstadt UNESCO-Welt-
kulturerbe), Besuch der Gedenkstätte für die 
Opernsängerin Solomija Kruschelnytska mit 
privatem Klavierkonzert, Fahrt in das Renais-
sance-Städtchen Zhovkva/Zółkiew, Besuch ei-
ner Vorstellung im Opernhaus, Gespräch mit  
dem Publizisten Jurij Durkot, alles deutschsprachig.  

Bürgerreise
       nachLemberg

Auf der Internetseite www.ober-
wiehre-waldsee.de finden Sie 
das ausführliche Programm. 
Die Unterkunft erfolgt im zen-
tralen Erstklasshotel Leopolis. 
Die Hin- und Rückreise im 
Schlafwagen (Zweier- oder Drei-
erabteil).
Die Reisekosten hängen von der 
Teilnehmerzahl ab und betragen 
max. 900,00 E (Einzelzimmerzu-
schlag 180,00 E). 

Der Preis beinhaltet: Fahrt, 
Hotel, 4x Frühstück, 2x Mittag-
essen und 4x Abendessen (in 
Lembergs in besten Restau-
rants), Begleitprogramm. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, in  
unserer Partnerstadt unter sach-
kundiger Leitung Gemeinsam-
keiten und Unterschiede zu 
erkunden, Sie werden es nicht 
bereuen.

 Nähere Auskünfte / Anmeldung 
beim BV Oberwiehre-Waldsee:  
Dr. Friederich / Tel. 22792
Neumattenstraße 29, 79102 FR, 
info@oberwiehre-waldsee.de

15.–22.Juni

bürgerverein          

Wenn nicht - besuchen Sie uns.
Als Relaxed Vision® Center bieten wir Ihnen:

Höchste Beratungskompetenz
Optimale Analyse Ihres Sehens und
Augenglasbestimmung
Beste Brillenglasqualität
Entspanntes und perfektes Sehen

Überzeugen Sie sich selbst

Brillen-Studio Ocklenburg e.K.
Oberlinden 5
79098 Freiburg
Tel. 0761 34 950

¢ Der Gemeinderat hat am 
15. März 2011 für das Gebiet 
zwischen Dreisam, Hilda-, 
Tal- und Schwarzwaldstraße 
eine Veränderungssperre be-
schlossen, damit dort keine 
weiteren Spielhallen eröffnet 
werden können. 

Der Bürgerverein begrüßt dies  
ausdrücklich, weil dadurch hof-
fentlich verhindert wird, dass 
dort die Wohn- und Aufenthalts-
qualität sinkt. In der gleichen 
Sitzung hat der Gemeinderat be-
schlossen, die Sortimentsliste 
für das ZO zu aktualisieren; der 
Bürgerverein erwartet dadurch 
allerdings keine Änderung des 
Angebots.

Formal handelt es sich um Än-
derungen der Bebauungspläne 
4-23a bzw. 4-27b; sie können 
mit Begründung zu den üblichen 
Dienststunden bei Stadtpla-
nungsamt in der Fehrenbachal-
lee 12 (Zimmer 1209) eingese-
hen werden.                     

Karl-Ernst Friederich

Veränderungs-
sperre

regio immobilien GmbH • Dreikönigstr. 53 • 79102 Freiburg  
Tel 0761 / 21 17 58 17 • info@frimmo.de • www.frimmo.de

Ihr ImmobilienDienstleister 
für kleine Idyllen und große 
Projekte in und um Freiburg

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein 

Oberwiehre-Waldsee e.V.

18. Mai / 20.00 Uhr
in der Pizzeria „Highway“

Schwarzwaldstraße (gegenüber ZO)

Jeden 3. Mittwoch 
im Monat!
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¢ Die CDU-Fraktion hat be-
antragt, die im Doppelhaus-
halt 2011/2012 eingestellten 
Mittel für die Verkürzung der 
Jahresschließzeiten in Kin-
dergärten um eine Woche zu 
Gunsten der Erweiterung der 
Öffnungszeiten umzuwidmen. 
(Umwandlung der bestehenden 
Regelgruppen in Ganztagsgrup-
pen bzw. in Gruppen mit verlän-
gerten Öffnungszeiten.)

Um die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf zu gewährleisten, 
ist es dringlicher, die täglichen 
Öffnungszeiten in den Regel-
gruppen zu erweitern, als ein-
mal im Jahr die Schließzeiten 
zu verringern. 
In der Kindertagesstättenbe-
darfsplanung der Stadt Freiburg 
wurde ein Defizit von 300 Plät-
zen bis 2012 festgestellt. Da-
neben wurde ein zusätzlicher 

Grund zur Freude, aber auch Anlass nachzudenken

Ein Gespräch mit dem Vorsitzenden des SPD Ortsvereins 
Wiehre-Vauban Kai-Achim Klare über die Landtagswahl.

Von Tonio Oeftering (Mitglied 
im Vorstand des SPD Orts-
vereins Wiehre-Vauban und 
Ansprechpartner für Presse-
fragen)
Oeftering: Herr Klare, welches 
Fazit zieht die Freiburger SPD 
aus der Landtagswahl?
Klare: Wir sind sehr glücklich 
darüber, dass es nach 57 Jahren 
gelungen ist, den Wechsel her-
beizuführen. Auch wenn es für 
Nils Schmid nicht zum Minister-
präsidenten gereicht hat, wird 
die künftige Landespolitik bei 

Themen wie Studiengebühren 
und Kinderbetreuung eine deut-
liche sozialdemokratische Hand-
schrift tragen. Über den Einzug 
von Gabi Rolland in den Landtag 
haben wir uns natürlich auch 
sehr gefreut. Dass es unser Kan-
didat im Freiburger Osten, Walter 
Krögner, nicht geschafft hat, ist 
bitter. Er hat in einem schwie-
rigen Wahlkreis einen großar-
tigen Wahlkampf geliefert. Auch 
dass die SPD ihr Gesamtergeb-
nis nicht verbessern konnte, gibt 
uns zu denken.

Oeftering:  Woran hat es ge-
legen?
Klare: Wir sind dabei das genau 
zu analysieren. Natürlich war das 
Umweltthema nach der Kata-
strophe in Japan wahlentschei-
dend und hat andere wichtige 
Themen überlagert. Aber wir ma-
chen es uns nicht so einfach wie 
die politische Konkurrenz und 
schieben alles darauf. Zumal 
wir auch keinen Grund haben, 
den Kopf hängen zu lassen. Die 
SPD hatte mit Nils Schmid einen 
jungen und engagierten Kandi-
daten, dessen Sympathie- und 
Kompetenzwerte deutlich vor 
denen seiner Mitbewerber lagen. 
Bei wichtigen Themenbereichen 
wie etwa Sozial- oder auch Bil-
dungspolitik lagen wir vor den 
anderen Parteien, auch vor den 
Grünen. Dafür zu sorgen, dass 
sich dieser Vorsprung das näch-
ste Mal im Wahlergebnis nieder-
schlägt, ist die Aufgabe, vor der 
wir jetzt stehen. 
Oeftering: Wie ist ihr persön-
liches Fazit nach diesem Wahl-
kampf?
Klare: Es hat wirklich Spaß ge-
macht! Wir waren alle hochmo-
tiviert, weil diesmal ein Wech-
sel realistisch war. Auch an den 
Wahlständen und auf unseren 
Veranstaltungen war die Stim-
mung sehr gut, wir haben viel 
Zuspruch erhalten. Auf dem 
Wiehre-Markt hatten wir einen 
Stand direkt neben den Grü-
nen, da sind wir schon gleich als 

künftige Koalition wahrgenom-
men worden. Man hat gespürt, 
dass die Zeit reif war. 
Oeftering: Wie geht es weiter 
mit der Freiburger SPD?
Klare: Die hohe Wahlbeteiligung 
von 67 Prozent in Freiburg hat 
gezeigt, dass das Interesse an 
Politik da ist. Diese positive 
Stimmung wollen wir aufnehmen 
und entsprechende Angebote 
an die Bürgerinnen und Bürger 
machen. Dazu gehört für uns et-
wa der Einsatz für eine stärkere 
Bürgerbeteiligung sowie eine 
weitere Öffnung der Partei für 
junge Menschen. Und natürlich 
werden wir uns auch weiterhin 
für eine soziale und ökologische 
Politik in Freiburg stark machen.

Oeftering: Herr Klare, wir dan-
ken Ihnen für das Gespräch.

pa r t eien  

CDU beantragt Erweiterung der 
Öffnungszeiten in 

Kindertagesstätten

Bedarf von Ganztagsplätzen und 
verlängerten Öffnungszeiten er-
mittelt. Für die Verkürzung der 
Schließzeiten um eine Woche für 
2011 stünden 288.970 Euro und 
für 2012 296.580 Euro bereit.

Die CDU hat daher eine Verkür-
zung der Jahresschließzeiten für 
den Doppelhaushalt 2013/2014 
vorzusehen.
Dirk Blens, CDU Mittel-, Oberwiehre

Die neue KiTa
an der  Quäkerstraße

www.oberwiehre-waldsee.de
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¢ An einem steilen Nordhang 
oberhalb der Littenweilerstra-
ße liegt der Kunzenhof, ein 
Schulbauernhof. Der über 300 
Jahre alte Schwarzwaldhof ist 
von 2 ha Grünland mit verschie-
denen Streuobstbäumen umge-
ben. Es gibt einen bäuerlichen 
Hausgarten, einen kleinen See, 
der von der eigenen Quelle ge-
speist wird, und viele Tiere: Esel, 
Ziegen, Schafe, Enten, Hühner, 
Katzen und einen Hofhund. 
Seit 1986 bewirtschaftet Fami-
lie Plappert das Anwesen nach 
ökologischen Grundsätzen. Die 
gelernte Landwirtin Gabriele 
Plappert hat es sich zur Aufga-
be gemacht, Kindern und Ju-
gendlichen erlebtes Wissen zu 
ermöglichen: Woher kommen 
unser Essen, unsere Kleidung 
und unsere Energie? Welche 
klimatischen, wirtschaftlichen, 
ökologischen und sozialen Zu-
sammenhänge gibt es auf der 
Erde? Wie ist nachhaltiges Han-
deln möglich? 

In den letzten 12 Jahren hat sich 
der kleine Hof so zu einem Lern-
ort entwickelt.
Im vergangenen Schuljahr konn-
ten bei 160 Veranstaltungen fast 
1.500 Kinder und Jugendliche 
an den Projekten des Kunzen-
hofs teilnehmen. Neben vielen 
Angeboten für Kindergarten-
kinder, Schulkinder aller Klas-
senstufen, freien Jahresgrup-
pen und Ferienfreizeiten wurden 
neue Projekte angestoßen - so 
z.B. die feste Kooperation von 

Die Grünen

Lernort Kunzenhof: UNESCO-Projekt 2011
drei Freiburger Schulen, geför-
dert über den Innovationsfonds 
der Bildungsregion Freiburg, Er-
wachsenen- und Lehrerfortbil-
dungen. Alle diese Projekte sind 
eingebunden in das Leben des 
kleinen, überschaubaren Bau-
ernhofs.
Am 17. März 2010 wurde der 
„außerschulische Lernort“ Kun-
zenhof schon zum zweiten Mal 
von der UNESCO als offizielles 
UN-Dekadenprojekt „Nachhal-
tigkeit lernen“ ausgezeichnet. 
Die Vereinten Nationen haben 
für die Jahre 2005 bis 2014 die 
Weltdekade „Bildung für nach-
haltige Entwicklung“ ausgerufen. 
Nachhaltigkeit ist das zentrale 
politische Leitbild für das 21. 
Jahrhundert und heißt: Wir dür-
fen auf der Erde nur so leben, 
dass auch zukünftige Generati-
onen Bedingungen vorfinden, so 
leben zu können wie wir. Bildung 
für nachhaltige Entwicklung ver-
mittelt die Kompetenzen, die für 
die zukunftsfähige Gestaltung 

unseres Lebens notwendig sind.
Ein Schwerpunkt in der Fortent-
wicklung des Lernorts Kunzen-
hof wird in nächster Zeit die Ver-
zahnung der Projekte mit dem 
Unterricht der verschiedenen 
Schulformen sein. Wichtig ist 
die Lösung der damit verbun-
denen finanziellen Fragen. Der 
Schulbauernhof ist eine zivilge-
sellschaftliche Einrichtung, die 
zum größten Teil vom bürger-
schaftlichen Engagement getra-
gen wird – doch dies stößt jetzt 
an seine (finanziellen) Grenzen. 
Deshalb hat die Fraktion Junges 
Freiburg/Die Grünen bei den Be-
ratungen zum städtischen Dop-
pelhaushalt den Antrag gestellt, 
den Kunzenhof finanziell zu un-
terstützen. Auch Sie können 
spenden, sowie Mitglied oder 
Fördermitglied des gemeinnüt-
zigen Vereins am Lernort Kun-
zenhof werden: Jugendpro-
jekt am Kunzenhof e.V., Konto 
17156209, Volksbank Freiburg, 
BLZ 68090000

Einsteigen und los -
mit dem Sparkassen-Auto-Kredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Genießen Sie die Freiheit, sich etwas leisten zu können. Der Sparkassen-
Autokredit ist die clevere Finanzierung. Beispiel: Finanzierungsbetrag
10.000 € · Laufzeit 48 Monate · Nominalzins 5,76 % · Effektiver Jahres-
zins 6,99 % · Gesamtbetrag 11.444,16 € · Monatliche Rate 238,42 € ·
www.sparkasse-freiburg.de

6,99% effektiv
Zinssatz unabhängig von der

Laufzeit. Inklusive Gebühren.

¢ 2011 fällt Ostern spät, die Keramiktage dafür schon früher: 
am 21. & 22. Mai schon finden Sie am alten Wiehrebahnhof 
Objekte und Gegenstände ganz individueller Machart, die das 
tägliche Leben bereichern: 
Kleine individuelle Werkstätten zeigen einen sorgfältig ausgewählten 
Ausschnitt der Vielfalt des keramischen Spektrums. Dafür kommen 
25 KeramikerInnen aus der Region und 18 von weiter her, Joachim 
Lambrecht zeigt im alten Bahnhof plastische Interpretationen des 
Thema „Gefäß“. Ergänzt werden diese gegenständlichen Reize durch 
Filmvorführungen und Buchpräsentationen, und auch die Reize von 
Ess- und Trinkbarem kommen nicht zu kurz. Derweil stehen für die 
jüngeren Gäste wieder zwei partnergetriebene Drehscheiben bereit. 
Mehr Information: www.keramikforum.info

21. Freiburger Keramiktage
- am 21. & 22. Mai am alten Wiehrebahnhof

AHPLA

FLOR
für 
Anspruchsvolle
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de ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

Freiburg

Salzstraße 1
Tel.	 0761/3 46 46

Eisenbahnstraße 68
Tel.	 0761/3 83 99 00

NEUGerberau 28
Tel.	 0761/3 40 23



6   l   Bürgerblatt   Mai 2011

SERIE:   Engagement verbindet - Schwarzwaldstraße 78d
Freiwilligen-Agentur, Selbsthilfebüro und Treffpunkt Freiburg stellen Vereine und Gruppen vor

 Als im Frühjahr 2007 Me-
thodos gegründet wurde, ging 
es wie ein Lauffeuer durch die 
Medien: Fast alle großen Zei-
tungen sowie Rundfunk und 
Fernsehen berichteten darü-
ber. Dass in Freiburg eine Dut-
zend Schülerinnen und Schüler 
der Schule den Rücken gekehrt 
hatten, um sich in Eigenregie auf 
das Abitur vorzubereiten, wurde 
in ganz Deutschland als ein 
spektakuläres Experiment be-
trachtet. Tanjev Schultz sprach 
in der Süddeutschen Zeitung 
von einer „kleinen Rebellion von 
ein paar Idealisten, die zeigen 
wollen, dass man älteren Schü-
lern mehr zutrauen und ihnen 
mehr Freiheit lassen sollte.“ 
Nun existiert Methodos bereits 
in der dritten Generation, die in 
diesem Jahr das Abitur ablegen 
wird. Die Schüler hoffen, dass 

sie dabei ebenso überdurch-
schnittliche Abschlussnoten 
erreichen werden, wie das bei 
ihren Vorgängern der Fall war.
Methodos ist eine „Schule“, die 
von den Schülern selbst organi-
siert und selbst verwaltet wird. 
Auf ihr bereiten sich Schüler der 
letzten beiden Klassen der Ober-
stufe auf das Externenabitur des 
Landes Baden-Württemberg vor. 
Methodos ist keine Schule, in 
der die Lehrer im Frontalunter-
richt dozieren, während sich die 
Schüler langweilen. Die Lehrer 
sind Angestellte der Schüler. 
Nicht die Lehrer haben hier das 
Sagen, sondern die Schüler. Das 
stellt sicher, dass jeder Schüler 
so gut wie möglich seinen ganz 
persönlichen Lernweg finden 
kann. Denn auch die gesamte 
Unterrichtsorganisation liegt in 
den Händen der Schüler. Damit 

ist andererseits jeder Methodos-
Schüler selbst dafür verantwort-
lich, dass er die Ziele des Unter-
richts erreicht.
Aber es geht nicht nur um den 
Unterricht. Die Schüler von 
Methodos lernen zugleich, wie 
man ein kleines „Unternehmen“ 
steuert. Räume müssen gesucht 
werden, die Finanzierung muss 
gesichert, Lehrer müssen an-
geworben und bezahlt werden, 
Öffentlichkeitsarbeit muss ge-
leistet werden. Ohne Sponsoren 
geht es nicht, und so verlangt es 
immer wieder großes Geschick, 
den Erhalt der Schule zu sichern.
Doch dabei lernen die Metho-
dos-Schüler, was heute über-
all gesucht wird: Eigeninitiative, 
Selbstverantwortung und die Fä-
higkeit, Entscheidungen zu tref-
fen. Alles Kompetenzen, die auf 
normalen Gymnasien kaum trai-

niert werden. Auch echte Team-
arbeit, über die heute alle reden, 
findet auf den normalen Schu-
len kaum statt. Bei Methodos 
aber ist sie die Voraussetzung 
für den Erfolg.
Methodos wird von den Schul-
behörden mit Wohlwollen be-
trachtet, wenn auch nicht gera-
dezu gefördert. Und leider führt 
kein Weg daran vorbei, dass für 
die so genannte Schulfremden-
prüfung zur Allgemeinen Hoch-
schulreife deutlich mehr Ein-
zelprüfungen abgelegt werden 
müssen als für das normale Abi-
tur. Das ist der Preis der Freiheit, 
den die Methodos-Schüler aber 
gerne bezahlen.
Kontakt: 
Methodos e.V.  /  Alia Ciobanu
Tel. 01577/ 5283361
methodos.ev@gmail.com
www.methodos-ev.de

ver   s c h ie  d ene   s

Der freie Weg zum Abitur: Die Schüler-Initiative Methodos e.V.

p r a x i s ta f e l
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Spiel mit Vernunft. Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: Informationen über Spielsucht
finden Sie unter www.skl.de oder 0800 - 2 46 81 35 (kostenlos für alle Anrufe aus dem Inland).
SKL-Spieler müssen mindestens 18 Jahre alt sein.

* Maximales Verlustrisiko = Loseinsatz. ** Bei Spielteilnahme in der gesamten Lotterie.

223934_SKL_4_90x88_TZ_1c.indd   1 23.03.11   17:49

Verkaufsstelle der SKL Frank Ernst in Oberlinden
Herrenstraße 62, 79098 Freiburg, Telefon 0761/ 20 22 033

Auch im Jahr 2010 haben wir 
sehr gut verkauft, wie schon 
seit vielen Jahren. Nutzen 
Sie die Kompetenz und die 
Erfolgsaussichten des Markt-
führers. Ob Sie eine Immobi- 
le verkaufen oder kaufen 
möchten: wir begleiten Sie 
seriös und aktiv bei der Um- 
setzung Ihrer Ziele. Geben 
Sie sich nicht mit weniger 
zufrieden.

Wir haben gekauft

5.792 zufriedene Kunden
können sich nicht irren

0761 / 219 - 0

www.s-immobil ien-freiburg.de

September

Okt. 
Nov.
Dez.

Wächst Ihnen das Gras über den Kopf? 
             Wir helfen und mähen!

Juli
August

Januar
Februar
März
April
Mai 
Juni

Schaltungen für 2010
zu den gleichen Konditionen wie in 2009

Die hölzerne Konstruktion ist vom „Zahn der Zeit“ derart angenagt, dass eine ausreichende Tragfä-
higkeit nicht mehr gewährleistet ist. Weil die neue Brücke breiter werden soll als die alte und in ihrer 
Lage leicht gedreht wird, sind die vorhandenen Widerlager nicht mehr verwendbar. Erschwerend wirkt 
sich zudem ein im Fundamentbereich liegender Abwasserkanal aus. Das Garten- und Tiefbauamt 
rechnet deshalb mit einer Bauzeit von bis zu sechs Monaten – und wird natürlich eine Umleitung 
(voraussichtlich über die Neumattenstraße) ausschildern. Über die Art der Brückenkonstruktion war 
übrigens bei Redaktionsschluss noch nicht entschieden; Holz soll es allerdings nicht wieder sein…

Text + Foto: H. Thoma, BV

Ruhe und Erholung pur

www.Rappeneck.de
( 0163-4 36 65 04

Öffnungszeiten:
Tägl. 11.00 - 19.00 Uhr

Montag Ruhetag
abendliche Veranstaltungen 

nach Vereinbarung

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Fam. Georg Fehrenbach   ·   Mi Ruhetag

Hotel · Restaurant

Kühler Krug

Räume für Festlichkeiten / bis 80 Pers.
Schöne Gästezimmer

Littenweiler Str. 20  •   0761-63933
79117 Freiburg-Littenweiler

Terrasse • Festsaal bis 100 Pers.
Wir sind täglich ab 11.00 Uhr für Sie da. 

Große Auswahl 
an italienischen Gerichten

preiswert & frisch zubereitet

 SC-Spiele LIVE! 

LA CORONA
Ristorante Pizzeria

…heißt das Schicksal, 
welches dem Bertholdsteg 
wahrscheinlich noch in 
diesem Jahr bevorsteht.

Täglich 
frische Maischolle & Matjesfilet 

sowie Kaiserstühler Spargel

Am 20. Mai / 18.30 Uhr

•Keller-Duell•
mit Franz Herbster + Weingut Heger

Menü 65,00 E 
inkl. Weine, Wasser, Schnäpsle

- Wir bitten um Reservierung -
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¢ Für Kunden, Vorstand und 
Mitarbeiter der FREIBURGER 
TAFEL e. V. erfüllte sich 2010 
ein lang gehegter Wunsch: der 
Einzug in den neuen Tafella-
den in der Schwarzwaldstraße 
58 a, der alle nach der drang-
vollen Enge des alten Ladens 
aufatmen ließ. Aufatmen kann 
auch der Vorstand, denn die Fi-
nanzierung des Ladens ist ge-
sichert, wie der Schatzmeister 
kürzlich auf der Mitgliederver-
sammlung des Vereins berich-
ten konnte.
Wie bekannt, sammelt der Ver-
ein überschüssige Lebensmittel 
bei den Großmärkten und Le-
bensmittelgeschäften ein und 
gibt sie für ein geringes Entgelt 
an die wirtschaftlich und sozial 
Benachteiligten der Stadt. Mit 
dem neuen Laden und seiner 

Einrichtung kann die Arbeit we-
sentlich effizienter erfolgen. Al-
lerdings bringen ein größerer La-
den und erheblich mehr Kunden 
auch mehr Aufwand mit sich, 
so dass für das neue Jahr wei-
tere Anschaffungen eingeplant 
werden müssen. Dazu zählen 
eine neue Kühltheke sowie zwei 
Tiefkühltruhen, so dass endlich 
auch Tiefkühlkost angenom-
men werden kann. Die erheb-
lich reparaturanfälligen beiden 
Fahrzeuge müssen durch neue 
ersetzt werden. Die Finanzie-
rung der meisten Neuanschaf-
fungen ist durch Spenden und 
über Sponsoring teilweise be-
reits gesichert.
Zum Bedauern vieler musste die 
FREIBURGER TAFEL e. V. auf 
ihrer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung sich von einigen Mit-

Jahreshauptversammlung der FREIBURGER TAFEL e.V.
gliedern des Vorstandes verab-
schieden. Fritz Kaiser und Eckart 
Klien sind nach jahrelanger Ge-
schäftsführung auf ihren eigenen 
Wunsch hin verabschiedet und 
für ihre aufopferungsvolle Arbeit 
herzlich bedankt worden. 
Die Neuwahl ergab eine Frau-
enquote im Vorstand von über 
50%, und die neuen Vorsitzen-
den versprechen ebenso wie 
die übrige Zusammensetzung 
des Vorstands eine kontinuier-
liche Fortsetzung der bisherigen, 
weithin anerkannten Tafelgrund-
sätze und der Tafelarbeit für die 
bedürftigen Menschen der Stadt
Wahlergebnisse: Vorsitzende 
Annette Theobald (neu) für den 
scheidenden Fritz Kaiser, Stell-
vertretende Vorsitzende Annette 

Gündel (für den scheidenden 
Eckart Klien), Schatzmeister Ro-
lando Gangotena (wie bisher), 
Schriftführer Wolfgang Küchler 
(wie bisher), Beisitzer Dietmar 
Lais (wie bisher) , Beisitzerinnen 
Jutta Henn (wie bisher) und Bri-
gitte Grether (neu).
Mitgliederzahl: 227
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen: 
209, zusätzlich viele Schüler/in-
nen und Studierende im sozialen 
Praktikum
Kooperative Zusammenarbeit: 
Mit anderen sozialen Einrich-
tungen der Stadt und den Tafeln 
in der Regio
Termine: Geburtstagsfeier der 
Freiburger Tafel und Verabschie-
dung der scheidenden Vor-
standsmitglieder am 30.04.2011

¢ Mit roher Gewalt und offen-
sichtlich unter Alkoholeinfluss 
wurden Bänke am Deichelwei-
her aus ihren Fundamenten 
gerissen und als Feuerholz 
missbraucht. 

Vandalismus am Deichelweiher
Inzwischen sind die Täter hof-
fentlich wieder nüchtern; sie 
mögen bitte ihren Schaden von 
mehreren hundert Euro wieder 
gutmachen und das Geld auf 
das Konto 2106153 des Bürger-
vereins bei der Sparkasse (BLZ 
68050101) überweisen.
Den Sinn der Dogsets haben 
einige Hundehalter noch nicht 
verstanden: Zwar ist es löblich, 
die Hinterlassenschaft des Vier-
beiners im Plastiktütchen einzu-
sammeln, aber als Bereicherung 
der Landschaft sind sie nicht ge-
dacht. Sie gehören in die (häus-
liche) Mülltonne!

Fachhändler
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Resolution für den Freiburger Stadttunnel
Übergabe der Unterschriften an den Bundesverkehrsminister 

am 23. MAI 2011

 In einem bundesweit ein-
maligen Projekt werden dem-
nächst Freiburger Schüle-
rinnen und Schülern im Wald 
selbst unterrichtet – fächer-
übergreifend und nicht nur 
tageweise wie bei Projekt-
tagen, sondern über längere 
Zeiträume hinweg. Dabei wer-
den Inhalte der Fächer Mathe-
matik, Deutsch, Geschichte, 
Erdkunde, Kunst und den klas-
sischen Naturwissenschaften 
situations- und kontextbezogen 
erlebt und erlernt. Angeboten 
werden auch Arbeitseinsätze 

für den Natur- und Artenschutz 
sowie Bauprojekte. Im Rah-
men von Schülerfirmen können 
Schüler darüber hinaus Wald-
produkte nutzen und vermark-
ten. Erste Partnerschule des 
Projektes „Schulverwaldung“ 
ist die Emil-Thoma-Realschu-
le (ETRS), von der eine neunte 
Klasse in der zweiten Aprilhälf-
te den Unterricht im Wald auf-
nimmt. Der Schulwald befin-
det sich im Forstrevier Waldsee, 
zwischen dem Sternwaldeck 
und dem Wasserschlössle.

PM Stadt Freiburg

„Schulverwaldung“

w w w . o b e r w i e h r e - w a l d s e e . d e

Freiburg braucht den Stadttunnel! 
Dies ist der Lückenschluss der B 31, die östlich und westlich von Freiburg zur leistungsfähigen 

Ost-West Achse ausgebaut wird. Freiburg ist das „Nadelöhr“ dieser Verbindung.
Die B 31 wird immer stärker vom Schwerlastverkehr und Individualverkehr als überregionale Transitstrecke benutzt, was in Freiburg zu 
zunehmenden innerstädtischen gravierenden Lärm- und Abgasemissionsproblemen führt. Täglich fahren mehr als 35.000 Fahrzeuge, 
davon etwa 10 % LKW, mitten durch Freiburg.
Die Stadt Freiburg hat sich zur Vorfinanzierung der Tunnelplanung entschieden.
Wichtig ist daher dass der Freiburger Stadttunnel im nächsten Bundesverkehrswegeplan in den sogenannten vordringlichen Bedarf 
kommt, damit mit dem Bau begonnen werden kann.
Daher wird die Initiative Stadttunnel Freiburg e.V. am 23.05.2011 Herrn Bundesverkehrsminister eine Unterschriftenliste über-
reichen. Dies ist wichtig um auch den politischen Entscheidungsträgern in Berlin zu zeigen, dass eine breite gesellschaftliche 
Mehrheit den Freiburger Stadttunnel will.

WIR unterstützen die Resolution
          für den Stadttunnel Freiburg

 Bitte senden - bis zum 22. Mai - an:        Initiative Stadttunnel Freiburg | Vorsitzender Dirk Blens | Zasiusstr. 78 a | 79102 Freiburg

NAME	 ADRESSE	 UNTERSCHRIFT


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Europatag 
am Walter-Eucken-Gymnasium

 In der Glümerstr. 4 findet am Donnerstag, 12.05. ab 9:30 Uhr 
ein Europatag statt. Dieses Jahr unter dem aktuellen und beson-
ders brennenden Thema „Flüchtlinge in Europa“. Außerdem prä-
sentieren Schüler/innen auf einem Europamarkt ihre Herkunfts- und 
unsere Partnerländer. Alle Wiehremer sind dazu herzlich eingeladen.

ver   s c h ie  d ene   s

 Am 19. Mai ist der Erleb-
niswagen der VAG fest in der 
Hand der Jugend. Auf Frei-
burgs Schienen rollt ein Poe-
try Slam für junge Leute unter 
20 Jahren durch die Stadt. Be-
gleitet wird der „Wettstreit der 
Poeten“ von einem unplugged 
Konzert der Band „Eine kleine 
Schießerei“, die zwischen den 
Wendeschleifen für ordentlich 
Stimmung sorgt. Los geht’s um 
18:00 Uhr im Betriebshof der 
VAG (Besançonallee 99), die 
Freiburg-Rundfahrt wird etwa 3 
Std. später enden. Das Ticket 
kostet 3 E. Moderieren wird So-
phie Passmann, eine junge, in 
der Szene bestens bekannte 
Künstlerin.„Tram Slam“ ist eine 
Veranstaltung von Jugendbüro 
Freiburg, Literaturbüro Freiburg 
und VAG, die im Vorfeld des 
Jugendgipfels gemeinsam mit 
Jugendlichen organisiert wird. 
In der darauffolgenden Woche 
(Frei, 27.05.) findet beim 3. Frei-
burger Jugendgipfel im Haus 
der Jugend ein Poetry Slam 
Workshop unter der Leitung von 
Sophie Passmann statt. Dies ist 
ein Angebot unter vielen weite-
ren Workshops, Talkshows u. 
Diskussionsrunden, bei denen- 
Jugendliche mitmischen kön-
nen. Der Aktionstag selbst steht 
unter dem Motto „Freiburg 
2050: Schöne neue Welt?! Das 
Freiburg der Zukunft - Ideen, 
Visionen, Utopien“. Anmeldung 
für Poeten/innen unter 20 J. un-
ter Angabe von Name, Alter u. 
E-Mail über tram-slam@jugend
buero.net möglich. Karten im 

Poetry Slam in der Straßenbahn
„Tram Slam“ – Junge Texte und Musik im 

Erlebniswagen der VAG
Vorverkauf beim Jugendbüro 
(Uhlandstraße 2/Haus der Ju-
gend) und dem Literaturbüro 
(Urachstraße 40/Alter Wiehre-
bahnhof) erhältlich. Auf die Ge-
winner des Slams warten attrak-
tive Preise.   Jugendbüro Freiburg

dreikönigstr. 19  79102 freiburg
eingang reichsgrafenstraße
tel. 88850044  lebambou@web.de

le bambou
kindertanz

bewegte spiele

zeitgenössischer tanz

tanztheater

performancegruppe
   

yoga & co

sanfte fitness

workshops

fortbildungen

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Inh. Thomas Sandfor t

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg
Lindenmattenstraße 25

Kompetent in 
 Haus- und Grundbesitz

®

Ein Mensch bemerkt mit bitter‘m Zorn,
dass keine Rose ohne Dorn,
doch muss ihn noch viel mehr erbosen,
dass sehr viel Dornen ohne Rosen.
                                           Eugen Roth

Selbsthilfegruppe für Linkshänder
 Für umgeschulte Linkshänder wird in einer Selbsthilfegruppe 
das Angebot gemacht sich über Erlebtes in der Vergangenheit 
u. die erlernten Strategien auszutauchen. Betroffene leiden unter 
Denkblockaden, Problemen bei Themen rund um die Sprache, per-
sönlichen Unsicherheiten mit Bewegungsabläufen im psychosozialen 
auch im mechanischen Ablauf und haben zeitweise das Gefühl, mit 
mir stimmt etwas nicht, dies kann auf Spätfolgen einer Umerzie-
hung zurückgeführt werden. Info im Selbsthilfebüro: Tel. 21687-35

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Perönlichkeitsschutz im Internet
Gefahren im Umgang mit SchülerVZ, 

Facebook, Twitter & Co.
¢ Was passiert mit persönlichen Daten im Internet u. was dürfen 
Internetanbieter mit diesen Daten machen? Viele Jugendliche 
gehen noch viel zu unbefangen mit persönlichen Daten um und sind 
sich der Folgen oft nicht bewusst - besonders wenn es sich nicht 
nur um die eigenen Persönlichkeitsrechte handelt. Der Themena-
bend möchte Eltern dabei helfen, ihre Kinder vor den komplexen 
Strukturen und Gefahren in Online-Netzwerken und dem „bösen 
Erwachen“ zu beschützen.Termin: 25.05.2011 / 19.30 Uhr im Cafè 
U2 des Haus der Jugend.
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 Hat ihr Kind eine sympa-
thische, natürliche Ausstrah-
lung? Ist der Charme Ihres Kin- 
des einfach umwerfend? Dann 
sollten Sie mit ihrem Nachwuchs 
von Montag, 02., bis einschließl. 
Samstag, 07.05.2011, in das 
Zentrum Oberwiehre kommen 
und ihr Kind von einem profes- 
sionellen Fotografen der Agentur 
Kids & Baby Promotion kosten-
los ablichten lassen. Gesucht 
werden im Rahmen eines Foto-
wettbewerbes ausdruckstarke 
Kindergesichter. In die anschlie-
ßende Ausstellung kommen die 
Fotos aller Kinder bis zum Alter 

von 10 Jahren. Gerne fotogra-
fieren wir auch alle Geschwister 
zusammen und wenn Mama & 
Papa es wollen, gleich mit.
Nicht der Knirps, der am schöns- 
ten gestylt zum Fotoshooting 
erscheint, nicht das talentier-
teste und perfekteste blondge-
lockte Mädchen wird gesucht 
- vielmehr sind Natürlichkeit, 
Spontaneität und Ausstrahlung 
gefragt. Bezaubernde Kinderfo-
tos gehören zu den Referenzen 
von Kids & Baby Promotion. Und 
welche Oma oder Tante freut 
sich nicht über so ein exklusi-
ves Foto-Präsent? Die für die 

„SUPERSCHÄTZCHEN gesucht“
Fotoshooting ZO - Zentrum Oberwiehre vom 02.-07.05.2011:

„Das Geheimnis unter der Erde“
Figurentheater Gregor Schwank Freiburg

 Tief unter der Erde, bei den Wurzeln der Sonnenblume, werden  
winzige Tierchen munter! Wie durch eine Lupe tauchen sie auf 
der fantasievollen Bühne überdimensional groß auf. 

Der kleine Regenwurm Paule und sein Großvater erleben lustige 
und spannende Abenteuer. Mit dabei: Die schnupfende Schnecke, 
der Lügen-Laufkäfer und weitere zauberhafte und kostbare Puppen 
vom Figurentheater Gregor Schwank Freiburg, der sein Handwerk 
bei der „Augsburger Puppenkiste“ gelernt hat. Ein Vergnügen für die 
ganze Familie (ab 4 J.) Sa. 28.5., 16 Uhr, Haus der Jugend, Uhland-
str. 2, Freiburg. www.figurentheater-freiburg.de, Tel. 0761-800024

SUPERSCHÄTZCHEN 

GESUCHT!
SUPERSCHÄTZCHEN 

Machen Sie mit … gewinnen Sie 

tolle Preise! Lassen Sie Ihr 

Kind gratis fotografi eren 

und die Wahl zum Super-

schätzchen gewinnen.

Fotografi ert wird

Mo. 02.05. –

Sa. 07.05.11  

täglich 10.00 – 13.30 

und 14.30 – 18.30 Uhr

Spielzeug von Kindern für Kinder.

Großer Kinderflohmarkt 
am 28. Mai / 10-14 Uhr im ZO.

 Spielzeug, das nicht mehr benötigt wird, muss noch lange 
nicht ausgedient haben. Dies beweist der regelmäßig stattfin-
dende, beliebte Kinderflohmarkt im Zentrum Oberwiehre an 
der Freiburger Schwarzwaldstraße. Kinder – und natürlich auch 
ihre Eltern – haben Gelegenheit, gut erhaltenes Spielzeug zu kau-
fen oder zu fairen Preisen zum Verkauf anzubieten. Die Chancen, 
für sich etwas Schönes zu entdecken oder für eigene Spielsachen 
neue Freunde zu finden, sind groß. An etwa 70 Verkaufsständen im 
EG und OG des ZO wird alles angeboten, was Kindern gefällt. Wer 
also schönes, gut erhaltenes Spielzeug sucht, Spaß am Stöbern 
hat und gern (fair-)handelt, sollte im ZO vorbeischauen.

Aktion engagierten Fotografen 
sind täglich von 10:00–13:30 
u. 14:30 bis 18:30 Uhr auf einer 
Aktionsfläche im Erdgeschoss 
des ZO bereit, um die Kinder für 
die Aufnahmen in Szene zu set-
zen. Selbstverständlich soll die 
Teilnahme auch belohnt werden: 
Ein Exemplar des Ausstellungs-
fotos erhalten die Teilnehmer 
gratis und die drei ersten Plätze 

bekommen jeweils einen Preis. 
In der letzten Maiwoche, am
Donnerstag, 26.05. u. Freitag, 
27.05.2011, können die Aus- 
stellungsfotos im ZO begutach- 
tet werden. Während der Aus-
stellung können sich alle Besu-
cher des Hauses aktiv an der 
Wahl beteiligen. Der Verkauf von 
Fotos erfolgt zeitgleich.
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Menschen mit Zwangsgedanken
 Zur Gründung einer Selbsthilfegruppe werden weitere 
Betroffene gesucht, die unter „Zwangsgedanken“ leiden. 
Die Gruppe soll einen Rahmen bieten, in dem ein offener Aus-
tausch über die kreisenden Gedanken und ein Auflösung der 
Tabuisierung und damit verbundenen Schuldgefühlen möglich 
ist. Ziel ist es, das System der kreisenden Zwangsgedanken zu 
durchbrechen. Voraussetzung für eine Teilnahme ist es über 
seine Gedanken sprechen zu können und anderen Betroffenen 
zuzuhören. Erfahrungen mit verhaltenstherapeutischen Tech-
niken sind von Vorteil. Interessenten können sich beim Selbst-
hilfebüro melden. Tel. 21687-35

verschiedenes / Termine / kleinanzeigen

Immobilien / Suche

• Wüstenrot sucht dringend
Baugrundstücke, Wohnungen und 
Häuser für seine Kunden. 

Kostenfreie Marktwerteinschätzung  
u. Beratung. Rufen Sie bitte Herrn 
Dipl.-Volkswirt Wolfgang Grothus- 
mann (zertifizierter Gutachter nach  
DIN Euronorm 45013) an unter 
0761-5899800 oder senden Sie 
eine E-Mail: wg@wi-freiburg.de 
Wüstenrot Immobi l ien GmbH / 
Homepage: www.wi-fre iburg.de

• Familie (1 Kind) sucht Haus o. 
4-Zi-Wohnung zum Kauf oder zur 
Miete in Freiburg Waldsee oder 
Wiehre.            Tel. 0176/20811586

 Am 11. Mai findet im Ge-
meindezentrum St. Barbara, 
Ebneterstr. 11 / Littenweiler,  
eine kostenfreie Tagung der 
Katholischen Hochschule Frei-
burg in Kooperation mit der 
Stadt Freiburg, der Stiftungs-
verwaltung und der Evang-
elischen Hochschule statt.  
Dabei geht es um das gelin-
gende Altern im Wohnquartier in 
lokalen Verantwortungsgemein-
schaften. Angesprochen sind die 
Bewohner/innen der Stadtteile 
Waldsee und Littenweiler sowie 
alle professionellen Dienste und 
engagierten Menschen. 

Info / Anmeldung unter www.kh-
freiburg.de  oder Tel. 200-1451

Gelingendes Altern 
im Wohnquartier
Tagung im Gemeinde- 
zentrum St. Barbara.

 „Maria, Hilfe der Christen“ - einer unter vielen Titeln unter dem 
Maria, die Mutter Gottes, verehrt wird. Der Gedenktag dazu ist 
am 24. Mai. Auch die katholische Pfarrkirche an der Schützenallee 
ist Maria unter diesem Titel geweiht.Die Pfarrei Maria Hilf feiert des-
halb am Sonntag, dem 29. Mai 2011 ihr Patrozinium. Um 10:00 Uhr 
ist festlicher Familiengottesdienst in der Pfarrkirche – musikalisch 
gestaltet vom Kirchenchor. Für kleinere Kinder findet parallel eine 
„Kinderkirche“ statt. Das anschließende Sommerfest wird mit einem 
Platzkonzert vor der Kirche eröffnet. Es gibt ein buntes Angebot 
für Groß und Klein rund um die Kirche (Schützenallee 15). Für das 
leibliche Wohl ist mit einem Mittagessen und Kaffee und Kuchen 
gesorgt. Bei schlechtem Wetter wird das Fest im Gemeindesaal 
(Zasiusstraße 109) gefeiert. Sie sind alle herzlich willkommen.

Patrozinium und Sommerfest in Maria Hilf

Mieter gesucht??? • Käufer gesucht???

Tag der offenen Tür im 

Waldkindergarten Günterstal
 Wir laden ein zum Frühlingsfest mit Kinderprogramm am 8. 
Mai von 11.00-16.00 Uhr an der Hütte im Wiesenweg am Ortsein-
gang Günterstal, unterhalb vom Kloster Lioba.

Workshops der Jugendkunstschule im JBW
Nähere Infos zu den Workshops wie Teilnahmegebühren etc.  
und Anmeldung: Jugendkunstschule im JBW e.V.: Tel. 7919790  
/  jugendkunstschule@jbw.de

 Theaterworkshop für Kinder von 8-12 J. - von Theatersport  
bis zur gespielten Szene – von der Abenteuergeschichte bis zum 
Märchen. Termine: Sa. 07.05. / 10-14 Uhr u. So. 08.05. / 12-16 Uhr.
 Fotografie am Wochenende für Jugendliche ab 14 J. : Alles zu 
Kameraausrüstung, Planung, Vorgehensweise beim Fotografieren, 
Bildaufbau, Farb- und SW-Fotografie. Fotografiert wird mit analogem 
Film und Digital. Termine: Sa. 14.05. u. So. 15.5., jeweils 10-16 Uhr. 
 Steinbildhauerei für Eltern & Kinder. Sie lernen von dem er-
fahrenen Bildhauer Raphael Seyfarth Techniken u. Herangehens-
weisen zum Gestalten einer eigenen Sandsteinskulptur.Termine: 
Sa. 28.05. u. So. 29.5., jeweils von 10-16 Uhr. 

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

w w w . o b e r w i e h r e - w a l d s e e . d e
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kleinanzeigen / Termine / senioren

Gaststätte Waldsee
MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

DI |   3. Mai | ohropack
DI | 10. Mai | Box 
DI | 17. Mai | Iltum
DI | 24. Mai | Sound Expedition
DI | 31. Mai | Jazzflicker

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum 
Haus 197 e.V, Schwarzwaldstr. 197
Tel. / Fax 696797-www.haus197.de

MO bis DO | 15.00 - 18.00 Uhr
für alle Kinder / Jugendl. von 6-18 
Jahren geöffnet 

DO | 5. Mai | Kinofilm Madagascar

FR | 13. Mai | Jonglierworkshop

DI | 17. Mai | Schlüsselanhänger 
basteln

MO | 23. Mai | 
Die Haus 197-Olympiade 

MI | 1. Juni | Karaoke-Nachmittag

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383
Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

Musikhochschule
Schwarzwaldstraße

DO | 5. Mai | 20.00 Uhr
FR | 6. Mai | 20.00 Uhr 
Orchesterkonzert, Rimsky-Korsakov, 
Verdi, Donizetti, Tschaikowsky, Brahms

DI | 10. Mai | 20.00 Uhr 
Mirjam Nastasi Querflöte, Kirsten Ecke 
Harfe, J.S. Bach, W.A. Mozart u.a.

DO | 19. Mai | 19.00 Uhr 
Preisträgerkonzert. A. Zambrano Te-
nor u. Posaunenquartett Quibrass. 
Mozart, Beethoven, Duparc, Michel, 
Bernstein/Armitage 

SA | 21. Mai | 20.00 Uhr 
Klavierabend, Ekaterina Danilova, 
Scarlatti, Schubert, Liszt

DI | 24. Mai | 20.00 Uhr 
Schlagzeugensemble, Bach, Stock-
hausen, Feldman 

DO | 26. Mai | 20.00 Uhr 
Kammermusikfest, Respighi, Hinde-
mith, Chausson, Bruch, Haas u.a. 

FR | 27. Mai | 20.00 Uhr 
Kammermusikfest, Emmanuel, Lipatti, 
Beethoven, Gubaidulina 

MO | 30. Mai | 20.00 Uhr 
Kammermusik für Bläser, Martinu, 
G. Klein, Schulhoff 

DI | 31. Mai | 20.00 Uhr 
Schubertiade, Schubert Lieder, En-
sembles und Klavierstücke

pro familia
Humboldtstr. 2, Tel. 0761-29625-6, 
www.profamilia-freiburg.de
(um Anmeldung wird gebeten)

MI | 4. Mai | 19.30 Uhr 
Fristen, Finanzen, rechtliche Fragen 
rund um Schwangerschaft und Geburt 

DI | 10. Mai | 17.30 - 19.00 Uhr
Stammtisch für Väter, Treffpunkt für 
Väter nach Trennung / Scheidung mit 
Kindern bis zu 12 J. / 5x dienstags, 

MI | 11. Mai | 19.00 Uhr
Zwiegespräche - ein Weg zu einer 
glücklichen Partnerschaft 

MI | 18. Mai | 19.30 Uhr
Elternzeit - Elterngeld... wenn sich El-
tern Zeit für ihr Neugeborenes nehmen. 

DI | 24. Mai | 19.30
Geschwisterstreit, Ref. A. Honrath

WaldHaus
Wonnhaldestraß3 6, Tel. 89647710, 
www.waldhaus-freiburg.de

Sa | 7. Mai | 14 - 18 Uhr
Die Waldapotheke - natürlich heilen 
und genießen, Anmeldung 

Verschiedenes

• Ihr Bio-Markt in der Wiehre, Nähe 
Ganter Brauerei.  Bionara Naturmarkt,  
Fabrikstr. 2, Freiburg, Tel. 6815680

SO | 8. Mai | 14 - 18 Uhr
Familienbacktag - Fladenbrot u. Früh-
lingskräuterquark für Kinder ab 9 J. 
- ab 6 J. in aktiver Begleitung eines 
Erwachsenen, Anmeldung 

FR/SA | 13./14 Mai | 15 Uhr
Abenteuerliche Waldübernachtung 
für Jugendliche von 12 - 14 J., An-
meldeschluss: 06.05. 

DO | 19. Mai | 9 - 16 Uhr 
Entdeckungen im Zahlenwald - Ma-
thematische Bildung im Wald, An-
meldung Tel. 06434 90 36 33

FR | 20. Mai | 19 Uhr
Klingendes WaldHaus - Klangwelten 
- Geheimnisse eines Baumes 

SA | 28. Mai | 11 Uhr 
Bootstour mit dem Lake Caddo Ba-
teau, Anmeldeschluss 24.05.

SA | 4. Juni | 14 - 18 Uhr 
Die Waldapotheke - natürlich heilen 
und genießen, Anmeldung 

Vermietung / Suche

• Familie (Schreinermeister, Dipl. 
Heilpäd., 2 Kinder) sucht 4-5 Zi.-
Wohnung mit Garten im Freiburger 
Osten zu mieten. Tel. 275112 oder
b a u m a n n - f r i e d r i c h @ g m x . d e

• www.momos-rat-haus.de  
Unterstützung durch Biographie-, Ge-
sprächs- und Energiearbeit, Hilfe in 
Umbruchzeiten, auch: Lektorat und 
Textarbeit.   5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Hausaufgabenhilfe i. d. Ober-
wiehre von Lerntherapeutin u. Heilpä-
dagogin mit langjähriger Erfahrung. 
Tel. 2 14 51 96

Stellenangebot

• Älteres Ehepaar sucht Hilfe im 
Haushalt für vormittags.Tel. 30494

Zentrum Oberwiehre ZO
Schwarzwaldstraße
SA | 28. Mai | 10-14 Uhr 
Kinderflohmarkt 

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160
MO
09.30 Uhr Bewegungstraining 
                 Englische Konversation 
10.15 Uhr Bewegungstraining 
11.00 Uhr Englisch Mittelstufe 
14.00 Uhr Canasta-Spiel  
15.00 Uhr Würfelgruppe 
	  Sturzprävention
DI
09.00 Uhr Osteoporose-Gymnastik
09.30 Uhr Gedächtnistraining
10.15 Uhr Bauch-Beine-Po  -  50-Plus
MI
09.30 Uhr Singkreis
10.00 Uhr Gedächtnistraining
10.45 Uhr Gymnastik für Aktive
14.30 Uhr Handarbeitskreis, 14– tägig
16.30 Uhr Qi-Gong
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SO | 8. Mai | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Muttertag
 
MI | 11. Mai | 15.00 Uhr
Seniorentreff

SA | 14. Mai | 15.00 Uhr
Gospelworkshop „oh happy day

SA | 14. Mai | 18.30 Uhr
Eucharistie am Vorabend mit Gos-
pelmusik

MI  | 25. Mai | 15.00 Uhr
Seniorentreff 

MI | 25. Mai | 20.00 Uhr
Öffentliche Sitzung / Pfarrgemeinderat 

SO | 29. Mai | 10.00 Uhr
Festlicher Familiengottesdienst zum 
Patrozinium anschl. Sommerfest mit 
Platzkonzert, Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen und buntem Programm 

MI | 1. Juni | 18.30 Uhr
Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

DO | 2. Juni | 9.30 Uhr
Bittgang der Seelsorgeeinheit auf den 
Lorettoberg m. Eucharistiefeier, Be-
ginn beim Annakirchle

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestr. 10, 
79117 Freiburg    Tel. 61 29 15-0
MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
14.30 Uhr  Skat-Treff
15.00 Uhr  Montagstreff
15.00 Uhr  Cafeteria  bis 17.30 Uhr
Täglich: 9.00 – 12.00 Uhr Grips

FR
10.15 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 

SO
15.00 Uhr 1 x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung
Kaffeestube geöffnet: von MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr

DO | 5. Mai | 18.00 Uhr
Besuchsdienstkreis

SO | 8. Mai | 15.00 Uhr
Konzert

DI | 10. Mai | 14.30 Uhr
Geburtstagsfeier

DO | 12. Mai | 15.00 Uhr
Tierbegegnungen

MO | 16. Mai | 15.30 Uhr
Speiseplanbesprechung

DI | 17. Mai | 18.00 Uhr
Singkreis

MI | 25. Mai | 14.00 Uhr
Ausflug

DO | 26. Mai | 16.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

DI | 31. Mai | 10.30 Uhr
Eurythmie

Kath. Pfarrgem. Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 72611
Regelmäßige Gottesdienste
MI |  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie a.Vorabend
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier

MI | 4. Mai | 20.00 Uhr
Sachausschuss Feste und Feiern 

SA | 21. Mai | 18.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst z. Konfirma-
tion Pfr. Ehepaar Heidler / Gdin Rau

SO | 22. Mai | 10.00 Uhr
Konfirmation Pfr. Ehepaar Heidler / 
Gdin Rau. Kindergottesdienst

SO | 29. Mai | 11.00 Uhr
Gottesdienst Schuldekan Jeub
Kindergottesdienst

SO | 5. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst Pfr. / Pfrn. Heidler

Heilige Dreifaltigkeit
Kath. Pfarramt, Hansjakobstr. 88 a, 
79117 Freiburg, Tel. 7 11 57 + 7 11 47
www.dreifaltigkeit-freiburg.de

MO | 18.30 Uhr  Wortgottesdienst
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
19.15 Uhr Zen-Meditation / Cella
MI | 19.15 Meditation in der Cella
DO | 18.30 Uhr Rosenkranz
        19.00 Uhr Eucharistiefeier
SO | 9.30 Uhr   Eucharistiefeier der 
                         Gemeinde

SA | 21. Mai 
17.30 Uhr Abendlob der Kommu-
nionkinder
20.30 Uhr Taizé-Gebet

SO | 22. Mai 
10.00 Uhr Feierliche Kommunion
18.00 Uhr Dankfeier der Kommu-
nionkinder

DI | 24. Mai | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

MI | 1. Juni | 20.00 Uhr
Gesprächsabend

DO | 2. Juni | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg, 
Tel. 2113-100 Fax 2113-118

MO
10.15 Uhr Gymnastik und Spiele
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
18.00 Uhr Lesekreis
DI
10.00 Uhr Spielrunde
18.00 Uhr Singkreis 2x im Monat
18.00 Uhr Filmvorführ. 1x im Monat
MI
 9.30 Uhr Sitztanz 
10.30 Uhr Sitztanz 
14.00 Uhr 1x im Monat Ausflug 
15.00 Uhr Kunstwerkstatt
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungstr.)
15.00 Uhr Tierbegegnungen 1x im 
Monat
16.00 Uhr kath. u. ev. Gottesdienst

DO
10.00 Uhr Rhythmik
14.45 Uhr Kegeln i. Laubenhof 14-tägig
15.00 Uhr Französisch Mittelstufe
16.00 Uhr Franz. für Anfänger mit 
                 Vork. / Sturzprävention
17.45 Uhr Osteoporose-Selbsthil-
                 fegruppe
FR 09.30 Uhr Politik- u. Lesekreis
                 Gymnastiktreff f. Frauen
SO bis DO: 
13.30 – 17 Uhr Cafeteria geöffnet
DI und DO Mittagstisch 11.30 bis 
13.00 Uhr, bitte anmelden!

DO | 5. Mai
Wandertreff Näheres bitte erfragen

DO| 12. Mai | 16 Uhr
Vortrag: Emmi- Seeh- Heim und Um-
gebung. Ref.: Carola Schark

DO | 12. Mai | 14.30 Uhr
AWO- Kegelgruppe im Laubenhof

SO | 15. Mai | 15 Uhr
Schülerkonzert Klavierklasse von 
Christine Goldstein

DI | 17. Mai | 15 Uhr
Deutsche u. Französ. Chansons: „Sus 
le ciel de Paris“. Gesang: Christiane 
Wegerle Piano: Bernd Hensel

SO | 22. Mai | 15 Uhr
Benefixkonzert Gesang: D. Rieger

DI | 24. Mai | 
Spargelessen in der Strauße Näheres 
wird bekanntgegeben. Bitte anmelden 

MI | 25. Mai | 14.30 Uhr
Filmvorführung: “Heimat“

DO| 26. Mai | 14.30 Uhr
AWO- Kegelgruppe im Laubenhof

MO | 30. Mai | 9.15 Uhr
Frühstück, bitte anmelden

MI | 1. Juni | 15.00 Uhr
Kath. Gottesdienst

DO | 2. Juni 
Wandertreff Näheres bitte erfragen

Friedensgemeinde
Evang. Pfarramt, Hirzbergstr. 1a, 
79102 Freiburg, Tel.  32670

Jeden Freitag | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet zum Mitsingen 

SO | 8. Mai | 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesd. d. KonfirmandIn-
nen Gdin. Rau / Team Kindergottesd.

Sonntag | 15. Mai | 17.00 Uhr
Gottesdienst Einführung Pfr. Ehepaar 
Heidler. Anschl. Empfang mit Dekan 
Engelhardt Kindergottesdienst
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DI 15.00 Uhr 
„Bewegt u. sicher auf den Beinen“ 
Sturzverhütungskurs speziell für 
auf Gehilfen / Gehstöcke angewie-
sene Personen. Info: 6129150
MI 10.00 Uhr Gemüseverkauf

DO 14.00 Uhr Sturzprophylaxe  

FR 14.45 Uhr - 15.45 Uhr 
Stille Übungen und Chi Gong

DI | 3. Mai | 9.30 Uhr
Sitztanz 

MI | 4. Mai | 16.00 Uhr
Lesung m. Berthold Korner: „Minna 
von Barnhelm“
 
SA | 7. Mai | 15.00 Uhr 
Cafe bis 17.30 Uhr geöffnet

MO | 9. Mai | 15.00 Uhr 
Montagstreff: Bingo

MI | 11. Mai | 16.00 Uhr
Lesung m. Berthold Korner: „Minna 
von Barnhelm“

FR | 13. Mai | 15.00 Uhr 
Wanderung bzw. Fahrt d. Lesekreis 
nach St.Ottilien: „Die Ermordung einer 
Butterblume“ v. Alfred Döblin - bitte 
anmelden!

MO | 16. Mai | 15.00 Uhr 
Montagstreff: Spielenachmittag

MI | 18. Mai | 16.00 Uhr
Lesung m. Berthold Korner: „Minna 
von Barnhelm“

DO | 19. Mai | 9.00 Uhr
Frühstück, bitte anmelden 

SA | 21. Mai | 15.00 Uhr
Cafe bis 17.30 Uhr geöffnet

MO | 23. Mai | 15.00 Uhr 
Montagstreff: Basteln

DI | 24. Mai | 9.30 Uhr
Gesprächskreis m. Rudolf Herrmann 

MI | 25. Mai | 16.00 Uhr
Lesung m. Berthold Korner: „Minna 
von Barnhelm“

FR | 27. Mai | 16.00 Uhr
16.00 Uhr Ökum. Gottesdienst

MO | 30. Mai 
14.00 Uhr Montagstreff: gemeinsa-
mes Backen
16.00 Uhr Kaffeenachmittag mit fri-
schem Kuchen

MI | 1. Juni | 16.00 Uhr
Lesung m. Berthold Korner: „Minna 
von Barnhelm“

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstr. 3,  Tel. 6 96 87 80 
www.stiftungsverwaltung-freiburg.de

MO bis FR | 8.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespflege
„Offenes Wohnzimmer“ 
MO bis FR 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, An-
meldung am Vortag bis 11.00 Uhr
14.00-16.30 Uhr Cafe Begegnungs.
Mo | 10.00 Uhr 
Englisch 
Di |   
9.00 Uhr Seniorinnengymnast.
15.00 Uhr Handarbeiten 
Do 16.00 Uhr 
Seniorenstammtisch
So | 14.00 – 17.00 Uhr
Begegnungsstättencafe geöffnet
SA + SO 14.30 – 17.00 Uhr
Begegnungsstättencafe

MI | 4. Mai
10.00 Uhr Kath. Gottesdienst in der 
Tagesbetreuung
16.00 Uhr Literaturgesprächskreis  
mit Gottlieb Brunner. Thema: Wie 
aus Krach Musik wird

FR | 6. Mai
10.00 Uhr Besichtigung der Rothaus-
brauerei, bitte anmelden.
15.00 Uhr Gedächtnistraining 

MO | 9. Mai | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

MI | 11. Mai | 15.15 Uhr
Lichtbildervortrag: Herr Jehle Pyre-
näen Kunst und Landschaft

MI | 18. Mai | 15.00 Uhr 
Bingo

DI | 24. Mai | 15.00 Uhr 
Spielmobilfest und Erdbeerfest 

FR | 3. Juni | 15.00
Gedächtnistraining 

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de

Regelmäßige Gottesdienste:
SO | 9.30 Uhr
MI | 20.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, Tel. 36 85-0

FR | 6. Mai | 17.00 Uhr 
Violine, Violoncello und Klavier, Wer-
ke: Tschaikowsky, Beethoven, Haydn

SO | 8. Mai | 14.00 – 18.00 Uhr 
Gartenfest „Toujours Provence“ mit 
Tag der offenen Tür

DO | 12. Mai | 19.00 Uhr 
Medizinforum: Die Erkrankungen d.  
Augenhintergrunds und seine Be-
handlung. Vortrag Prof. Dr. H. Agostini

Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Juni

REDAKTIONsSCHLUSS:   10. Mai

Anzeigenschluss:	   15. Mai

+++  Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 

buergerblatt@logo-werbegrafik.de   |   Tel. 70 16 36
Das Bürgerblatt liegt auch im ZO / Zentrum Oberwiehre aus.

FR | 13. Mai | 17.00 Uhr 
Der Einfluss des Hellenismus auf die 
Kunst Asiens, Diavortr. Ref. Abdoul 
Reza Parcham 

SO | 15. Mai | 17.00 Uhr 
Ensemble Acantus Streicher- / Klavier- 
Quintett, Werke Brahms, Schumann

FR | 20. Mai | 17.00 Uhr 
Drei Große des Klaviers: Chopin – 
Liszt und Gershwin, Klaus Leutgeb

FR | 27. Mai | 17.00 Uhr 
Arien, Duette und Lieder, Gesangs-
klasse v. Frau Prof. Angela Nick (Mu-
sikhochschule Freiburg)



Werden auch Sie Mitglied im 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢Was ist der Bürgerverein? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für	

•  Einzelmitglieder	 15,00 € p.a.
•  Familien	 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder	 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ			 

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name	 Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax	

Mail

geb. am	 Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

¢Die Idee: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier 
jeden Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und 
gelegentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es 
wird jeweils ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bür-
gervereins bzw. in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau 
genommen sind diese Objekte allerdings gar nicht versteckt, 
sondern ausnahmslos vom öffentlichen Raum aus gut sicht-
bar; niemand muss also über Zäune, Mauern oder Hecken 
klettern (oder gar in private Gebäude eindringen), um das Ge-
suchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Jede und jeder kann mitmachen – schrei-
ben Sie uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil 
zu finden ist:
• per e-mail:  termine@oberwiehre-waldsee.de 
• per Post an: H. Haag-Bingemann, Jahnstr. 10, 79117 Freiburg

Ihr Bürgerverein

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Fotos + Texte: H. Thoma

	 setzt die Serie unserer „Bankgeheimnisse“ 
fort. In diesem Fall ist es aber geradezu vermessen, von „Geheim-
nis“ zu reden – kaum vorstellbar nämlich, dass jemand aus unserer 
Leserschaft an dieser Bank hier noch nicht ganz dicht vorbeigekom-
men ist. „Besetzt“ ist sie allerdings eher selten – warum eigentlich??

Das „Lange Gesicht“ hat noch einen Doppelgänger und spielt eine 
„tragende Rolle“ für den Balkon der Jugendstilfassade am Haus 
Kartäuserstraße 60.

¢Das Mai-Rätsel

u	Auflösung des april-RÄTSELS

Gewinner der gestifteten Gutscheine sowie beitragsfreier Jah-
resmitgliedschaften im Bürgerverein sind: Undine Kleinefenn und  
Carola Schark.

• Zwei Verzehrgutscheine im Wert von je 25 E – gestiftet zum 
wiederholten Male vom Gasthaus „Schützen“ (in der gleichna-
migen Allee); der Bürgerverein bedankt sich herzlich! 
• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitrags-
freien Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein. Die Gewinner wer-
den benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des laufenden 
Monats eine richtige Lösung einsenden, verlosen wir folgende 
Preise (der Rechtsweg ist ausgeschlossen):


